
Auszug aus: Protokoll des Grossen Rates Nr. 8 vom 23. November 2016 

1 

1. Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum Schweizeri-

schen Zivilgesetzbuch (EG ZGB) (16/GE 3/36) 

 

2. Lesung (Fassung nach 2. Lesung siehe Anhang zum Protokoll) 

 

Regierungsrätin Komposch: Ich möchte heute nachholen, was ich an der 1. Lesung 

zwar geplant, aber verpasst habe. Ich möchte Ihnen für die gute Aufnahme der Vorlage 

danken. Insbesondere danke ich der Kommission und dem Präsidenten für die sachkun-

dige Diskussion, aber auch die kritischen Voten in der Kommission. Die Diskussionen 

und das Hinterfragen einzelner Bestimmungen waren stets lösungsorientiert und fanden 

in einer guten Stimmung statt. Dies ist meine erste Gesetzesänderung. Ich hatte eigent-

lich ein leichtes Spiel, weil auch im Rat Konsens besteht. Es ist mir durchaus bewusst, 

dass mir mit den kommenden Gesetzesänderungen eine steifere Brise entgegenwehen 

wird. Wer mich kennt, der weiss, dass ich einen guten Wind sehr mag. Ich freue mich auf 

die nächsten Arbeiten mit dem Grossen Rat. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

I. 

§ 3 Abs. 1 und 3 

Diskussion - nicht benützt. 

 

§ 4 

Diskussion - nicht benützt. 

 

§ 45 

Diskussion - nicht benützt. 

 

II. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

III. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

IV. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

Präsident: Wir haben die Vorlage in 2. Lesung durchberaten. Möchte jemand auf einen 

Paragraphen zurückkommen? Das ist nicht der Fall. 
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